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An die Mitgliedsvereine  
des JVS – 
z. H. des/der Vorsitzenden 
bzw. Abt.-Leiter Judo 
 
        Leipzig, den 01.12.2011 
 
Liebe Vereinsvorstände, Abteilungsleiter, Mitstreiter,  
 
das Jahr 2012 hält für uns ein paar gravierende Veränderungen bereit.  
Im Judomagazin und auf der Homepage des DJB wurden bereits Informationen 
hinsichtlich anstehender elektronischer Passbestellung und 
Wettkampflizenzen des DJB gegeben. Zur gerade stattgefunden 
Mitgliederversammlung des DJB wurden entsprechende Beschlüsse gefasst, die 
nun in den Landesverbänden umzusetzen sind. 
 
Der DJB versucht über eine neue Plattform (Judoportal) die Arbeit zwischen 
Vereinen, Landesverbandes und Spitzenverband zu vereinfachen und auch 
notwendige Vorgaben des DOSB umzusetzen. In einem ersten Schritt wird eine 
Online-Passbestellung  eingeführt (ab Januar 2012).  
 
Ab Mai 2012 benötigen alle Wettkämpfer ab Altersbereich U17 eine 
Wettkampflizenz (Turniere ab Landesebene). Ein Start ist dann nur noch mit 
entsprechender Wettkampflizenz in Form einer Chipkarte und gültigem 
Judopass möglich, Ausnahmen sind nicht mehr zulässig. Eine Bestellung einer 
solchen Lizenz ist mit der Unterzeichnung wesentlicher Erklärungen (Anti-
Dopingerklärung, Schiedsgerichtserklärung...) verbunden. Die Erklärungen 
gelangen auf dem Postweg zum DJB, die Lizenz wird online beantragt und 
gegen eine Gebühr von 6 Euro an den Sportler versandt. Das genaue Vorgehen 
werden wir in einem gesonderten Schreiben erläutern, sobald die Online-
Plattform arbeitsfähig ist.  
 
Auch die elektronische Passbeantragung wird von jedem Verein selbst über 
dieses Portal erfolgen. Daher ist eine selbständige Anmeldung aller 
sächsischen Vereine notwendig. Über die Geschäftsstelle des JVS werden die 
angegebenen Daten überprüft und es erfolgt die Bestätigung für die 
Freischaltung beim DJB. Erst nach diesem Vorgang ist die Nutzung des 
Portals möglich. Letzte Datenschutzfragen werden durch den DJB abgeklärt, 
um Pannen bei der Umsetzung zu vermeiden. Das exakte Vorgehen wird noch 
erarbeitet. 
 
Auch wir beraten uns zu diesen Themen zur  Hauptausschusstagung des JVS, 
welche in der nächsten Woche stattfindet. 
 
Wir hoffen, dass die Umsetzung mit möglichst wenig Schwierigkeiten behaftet 
ist. In Zukunft wird das Judoportal eine Menge Serviceleistungen für die 
Vereine bieten. Dazu informieren wir zu gegebener Zeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ingo Friedrich 
Sportkoordinator 


